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Liebe Mitglieder,
Liebe Leserinnen und Leser unserer AWO-Zeitung,

im Mai dieses Jahres wurde auf der Mitgliederversammlung ein neuer Vorstand gewählt. Ohne Gegenstimmen wurde der alte
und neue Vorsitzende René Malgadey in geheimer Wahl für weitere vier Jahre bestätigt.
Bereits seit 2010 ist er Vorsitzender des Verbandes und betonte in seinem Rechenschaftsbericht: „Uns war und ist es besonders wichtig,
die strategische Ausrichtung der AWO auf die Bereiche Altenpflege, Kita und Jugendbetreuung zu verstärken.“
Für die weitere Vereinsarbeit stehen René Malgadey die stellvertretenden Vorsitzenden Frank Rech und Bianka Pahl-Butte zur Verfügung.
Als Beisitzer des Vorstandes wurden Julien Radloff, Thomas Krüger, Rudibert Schwindeler und Wolf-Peter Peetz gewählt.

Ich wünsche dem ehrenamtlichen Vorstand, der Geschäftsführung und den Dezernenten für die nächsten Jahre eine konstruktive und
erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Klaus Schmidt
AWO Geschäftsführer
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Das Fest möchten wir gemeinsam mit unseren Kunden feiern!

Wann? 13. Juni 2014, ab 14.00 Uhr

Wo? Parkplatz der Sozialstation, Beethovenstr. 29 in Demmin

Was? Kaffee und selbstgebackener Kuchen
Programm: Bauer Helwig

Tombola und Musik, Grillen

Die Mitarbeiter der AWO Sozialstation

Was? großes Familienfest mit Springburg, Kinderschminken,
Modenschau, Grill- und Pilzpfanne, Kaffee und Kuchen, Tombola,
Bungeetrampolin und Riesenbassein

Wann? 05. Juli 2014, 14.00 – 18.00 Uhr

Wo? im und am neuen Kinder- u. Jugendfreizeitzentrum, Basepohl Dorf 66

Wir laden alle Kinder, Jugendlichen, Eltern, Omas und Opas etc. ganz herzlich ein,
gemeinsam mit uns zu feiern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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10 Jahre AWO Sozialstation

„20 Jahre“ Kinder- und Jugend-
freizeitzentrum Basepohl

Unser liches Dankeschön
an den Toom-Baumarkt
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Leben

Impressum

Im Rahmen unseres Umbaus
und der Neugestaltung der
Räumlichkeiten für das Kin-
der- und Jugendfreizeitzentrum
Basepohl, das am 2. Juni 2014
seinen Betrieb am neuen Stand-
ort wieder aufgenommen hat,
fanden wir viele Sponsoren, die
uns umfangreich mit Sach- und
Geldspenden unterstützten. Zu
diesen zählte u.a. der Toom-Bau-
markt Stavenhagen. Für unsere

neuen Räumlichkeiten benötig-
ten wir Fliesen, die einer Kinder-
und Jugendeinrichtung gemäß
entsprechend sicher und auch
strapazierfähig sind. Diese fan-
den wir im Toom-Baumarkt und
konnten durch das großzügige
Entgegenkommen von Herrn
Kleus einen tollen Preis verein-
baren. Inzwischen sind sie be-
reits verlegt und fügen sich sehr
schön in das neue Gesamtbild

der Räume ein. Ein riesengroßes
Dankeschön an dieser Stelle an
den Toom-Baumarkt stellvertre-
tend für viele, viele andere Spon-
soren, die uns unterstützten und
zur Seite standen. Am 01.07.14
unserem „Tag der offenen Tür“
werden alle namentlich bei uns
zu finden sein.

Euer Clubteam Basepohl
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AWO Fahrzeuge
„im neuen Outfit“
Seit Mai 2014 sind wieder einige
unserer Fahrzeuge mit neuer Be-
schriftung unterwegs und reisen
nun durch unsere Region. Für
die sehr gute Zusammenarbeit

möchten wir uns auf diesem
Wege natürlich auch noch ein-
mal recht herzlich bei Herrn Lux
von der Firma Made in Werbung
aus Stavenhagen bedanken!

Buswerbung
Sie, liebe Leserinnen und Leser,
werden diesen Bus der Dem-
miner Verkehrsgesellschaft in
unserer Region jetzt häufiger
fahren sehen, denn am 13. Mai
2014 wurde dieser offiziell „mit
neuem Gewand“ in die Nutzung
gegeben. Stellvertretend für die
Geschäftsführung nahmen Frau
Freese und Frau Berndt den offi-
ziellen Übergabetermin war und

erhielten von Frau Nedwidek
von der GfV (Gesellschaft für
Verkehrs-Werbung mbH) sym-
bolisch einen bunten Blumen-
strauß.
Wir finden, es ist ein echter
Blickfang!

Wenke Berndt
AWO-Geschäftsstelle
Stavenhagen

U.a. fährt dieser Transporter für die Großküche Ivenack und beliefert insbe-
sondere Kindergärten, Schulen und andere Einrichtungen mit Mittagsessen.

Mit diesem PKW sind die Sozialpädagoginnen der Frühförderstelle
aus Malchin im Einsatz.

Wie auch in den anderen Jugend-
clubs war in der Osterzeit mäch-
tig was los. Viele Kinder hatten
die Möglichkeit hier bei uns ihre
Ferienzeit interessant und ab-
wechslungsreich zu gestalten.
Ob beim Basteln, gemeinsamen
Kochen oder einfach nur beim
Spielen und Quatschen - die Fe-
rienzeit war viel zu schnell vorbei.
Besondere Höhepunkte waren
das Osterfeuer mit leckerer Brat-

wurst und Knüppelkuchen und
natürlich unser Comicmalkurs
mit Chrischi. Gerade letzteres
bereitete den Kindern viel Spaß.
Sie versuchen auch jetzt noch
kleine Comics zu malen und den-
ken sich lustige Geschichten aus.
Dafür noch mal ein riesengroßes
Dankeschön an Chrischi!

Clubteam

Osterferienspiele
im AWO Kinder- und Jugendfreizeitzentrum Stavenhagen
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Buddelflinke besuchen
die AWO Küche
Im Rahmen unseres Projektes
„Gesund und Fit –
das ist ein Hit“ besuchten
wir unsere Küche in Ivenack.
Nach der Begrüßung durften
wir uns unser Mittag zube-
reiten. Pizza und Obstsalat,

da waren die Kinder voller
Eifer dabei. Herr Kriemann
zeigte uns danach die Küche
und wir lernten einige Mit-
arbeiter kennen. Dann ließen
wir uns die leckere Pizza und
den Obstsalat schmecken.

Wir bedanken uns herzlich
bei Herrn Kriemann und sei-
nem Team für den tollen Vor-
mittag.

Team der Kita
Buddel Flink

Computermäuse auf Zeitreise
Die Computermäuse aus der AWO-
Kita „Mischka“ haben in den letz-
ten Wochen ihr Wissen über das
Leben im Mittelalter erweitert. Sie
haben ganz viel Material gesam-
melt, waren in der Kinderbibliothek,
haben aus Pappkartons eine riesige
Burg gebaut und bemalt, ein Burg-
verlies, Schwerter, Schilder und Rit-
tergewänder gebastelt, ein Theater-
stück zu einer selbstgeschriebenen

Geschichte einstudiert und anderen
Gruppen vorgespielt. Auf einem
Ausflug nach Burg Stargard konn-
ten sich die Kinder live eine Burg
ansehen. Höhepunkt war dann ein
Ritterfest mit einem Ritterturnier,
Tanzen nach altertümlichen Klängen
und einem Rittermahl, wie in frühe-
ren Zeiten.

Birgit Wildauer, Erzieherin

Frühjahrsputz
in der AWO-Kita „Mischka“
Seit über 35 Jahren gehört die
Kita „Mischka“ zum Stadtbild
von Stavenhagen. Auch unse-
re Kita wollte sich zur „750
Jahrfeier“ unserer Stadt put-
zen und verschönern. Viele
fleißige Helfer, Eltern, ältere
Geschwister, die selbst einmal
unsere Kita besucht haben und
Mitarbeiter/innen trafen sich
am 05.04.2014 auf unserem
Spielplatzgelände, brachten
Werkzeug, Hacken und Harken
und tolle Laune mit.
Am Tag zuvor brachte uns ein
Fahrzeug vom Stadtbauhof
Stavenhagen Brechsand und die
Kindergartenkinder halfen dem
Hausmeister ganz eifrig den
Sand auf unseren Spieltunneln zu
verteilen.

Das Forstamt Stavenhagen lie-
ferte für unseren Naturspielplatz
Baumstämme zur Ausbesserung
der Sandflächenumrandungen
und Balancierstrecken. Holzhäu-
ser und Spielgeräte bekamen
einen neuen Anstrich, Rasen-
kanten wurden abgestochen,
Blumenbeete, Rabatten, auch
unsere Kräuterschnecke wurde
bearbeitet u.v.m.
Es war eine tolle gemeinsame
Aktion und wir haben gestaunt,
was so viele fleißige Hände
alles geschafft haben.
Ein großes Dankeschön an alle
fleißigen Helfer und Sponsoren.

Petra Schuldt
Kita-Leitung

Jetzt können
es alle lesen!
Alle Kinder, Erzieher und Eltern wissen
es schon lange.Wir sind dieAWOKita
BUDDEL FLINK in Ganschendorf. Am
07.04.2014 konnten wir das Schild
BUDDEL FLINK feierlich am Gebäu-
de anbringen. Als Überraschung für
alle Kinder wurde ein selbstgebauter
Sandkasten eingeweiht. Er wurde flink
und freudig von allen Kindern ange-
nommen und lud sofort zum Buddeln
und Entdecken ein. Wir bedanken uns
hiermit bei allen Helfern, die in ihrer
Freizeit diesen Sandkasten gebaut
haben. Kitateam
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Lesenacht
Am 27.03.2014 fand in der Kita
„Beggerower Spälschaul“
unsere Lesenacht statt. Lange
vorher freuten sich die Kinder auf
diesen Höhepunkt. Gemeinsam
überlegten sie, welches von ihren
Lieblingsbüchern sie an diesem
Tag mitbringen wollten. Zusam-
men mit den Erzieherinnen kre-
ierten wir zum Abend Pizza. Alle
halfen fleißig mit.
An diesem Abend besuchte uns
Frau Lücke von der „Buchhand-
lung Steffen“. Sie hatte viele Bü-
cher in ihrem Koffer, die wir uns
neugierig ansahen. Aus der Viel-

zahl der Bücher suchten wir, die
für uns Interessantesten aus und
Frau Lücke las sie uns vor. Nach-
dem wir uns die Pizza schmecken
ließen, klopfte jemand ans Fens-
ter. Es war unsere Leseeule, die
eine Botschaft für uns hatte. Sie
schrieb, dass sie einen Schatz für
uns versteckt hat.
So wanderten wir ausgerüstet mit
Taschenlampen durch unser Dorf.
Dann sahen wir schon von wei-
tem ein Kerzenlicht. Schnell liefen
wir dorthin und fanden noch eine
Nachricht von der Leseeule. Unser
Schatz ist vergraben. Dann hat-

ten wir endlich die Stelle ausfin-
dig gemacht und entdeckten eine
richtige Schatztruhe. Die Freude
über die neuen Sachbücher der
Tier- und Pflanzenwelt war groß.
Zurück in der Kita, erfuhren wir
viel Interessantes zu diesem The-
ma aus unseren Büchern.
Nach diesem anstrengenden Tag
waren wir müde und schliefen
bei unserer Geschichte „Hexe Lilli
und die Zaubernacht im Kinder-
garten“ glücklich ein.

Erzieherteam der
Kita „Beggerower Spälschaul“

Waldtag für
unsere
Schuleinsteiger
Am 03.04.2014 waren unse-
re Schuleinsteiger, mit dem
Jäger Herrn Rapsch, im Wald
unterwegs. Die Kinder, Co-
leen, Leonie und Elias erfuh-
ren viel über den Wald und
seine Bewohner. Sie pflanz-
ten einen Baum, entdeckten
einen Biberdamm und einen
Dachsbau und bestiegen
einen Jägerhochsitz. Beim
Anbringen der Nistkästen für
„Familie Meise“, half Herr
Rapsch, den richtigen Stand-
ort zu finden. Es war für alle
ein erlebnisreicher Vormittag.

Kitateam Buddel Flink

Grundsteinlegung für den Pavillon
in der Kita „Sonnenkäfer“ Malchin
Am Freitag, den 21.03.2014 war
es soweit! Es war ein Meilenstein
des Baugeschehens, die Grund-
steinlegung für den Pavillon für
die Erweiterung der Krippenka-
pazität, der im Dezember dieses
Jahres fertig gestellt sein soll.
Aus diesem Anlass trafen sich
die Kinder, der Kinderrat, die Er-
zieher, die Fachberatung und die
Bauarbeiter auf der Baustelle der
Einrichtung. Das war vielleicht
spannend.

Zuerst fuhr das große Auto mit
dem langen Ausleger auf den
Platz und dann das Mischauto.
Was wird denn jetzt passieren?
Lasse (Mitglied des Kinderrates)
durfte, nachdem er natürlich
einen Helm aufgesetzt hatte, das
Gittergeflecht der Grundfläche
betreten und die vorbereitete
Zeitkapsel hineinlegen.
Alle gemeinsam sangen wir ein
Lied und Frau Demske, unsere
Kita Leiterin, gab ihr noch ein

paar Worte mit auf den Weg.
Jetzt begann der Beton zu fließen
und ruck zuck war die Zeitkapsel
im Fundament verschwunden.
Dieses Vorhaben wird von der
Bundesrepublik Deutschland mit
238.787,82 € gefördert. Ohne
diese Unterstützung wäre eine
Umsetzung des Projektes nicht
möglich.

Das Sonnenkäferteam

Steinige Entdeckungen
Am 09.04.2014 machte die
AWO Kita „AM STORCHEN-
NEST“ einen Ausflug zum „Gro-
ßen Stein“ nach Blankenhof. Vor
Ort staunten die Kinder, denn so
einen großen Stein hatten sie zu-
vor noch nie gesehen. Mit Unter-
stützung kletterten sie auf den
Stein, denn er war wirklich riesig,
so dass alle Kinder darauf stehen
konnten. Gemeinsam wurde der
Stein vermessen.
Die Höhe betrug 2,70 Meter, der
Umfang ganze 20 Meter, wobei
eine Seite über 6 Meter breit
war. Dies war sicher der Höhe-
punkt unseres Projektes, denn in
unserem Projekt „Steinige Entde-

ckungen“ erfuhren die Kinder in
den Wochen zuvor sehr viel über
Steine.
Die Frage: „Ist der größte Stein
auch der Schwerste?“, brachte
tolle Ergebnisse. Die Kinder stell-
ten mit einer Balkenwaage fest,
dass ein großer Pflasterstein so
schwer wie 24 kleine Steine ist.
Bei der Frage: „Können Steine
schwimmen?“ erfuhren unsere
kleinen Forscher, dass einige gro-
ße Steine schwimmen, obwohl
viel kleinere Steine untergehen.
Mit den Lupen wurde der Sand
untersucht, denn die Kinder hat-
ten die Vermutung, dass Sand
aus vielen kleinen Steinen be-

steht. Die Kinder bauten mit den
verschiedensten Steinen Türme,
welche auch stolz gemessen wur-
den. Andere Kinder rechneten
oder musizierten mit den Steinen
oder legten ihren Namen.
Eine Herausforderung war das
Malen bzw. Drucken mit den
Steinen oder das Kleben von
Stein- und Sandbildern. Lustig
war auch unsere Fußgymnastik
mit den Steinen oder der Stein-
weitwurf auf dem Spielplatz, bei
dem viele verirrte Steine einfach
in der Hecke verschwanden.

Das Kita-Team
AM STORCHENNEST
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AWO Seniorenservicehaus Dargun
begeht 15-jähriges Bestehen
Bereits am 11.01.2014 wurde
unsere Einrichtung 15 Jahre alt,
ein guter Anlass um ein Resümee
zu ziehen. Zu unserem Haus ge-
hören 17 betreute Wohnungen,
die auf Wunsch durch unsere So-
zialstation (mit Sitz in Demmin)
betreut werden. Wir vermieten
1- und 2-R-Wohnungen mit Bad
und Einbauküche. Die Mieter ha-
ben die Möglichkeit an der Teil-
oder Vollverpflegung teilzuneh-
men. Ebenso werden kulturelle
Angebote, wie z. B. jahreszeitliche
Feste gerne besucht.
Unsere Friseurin und Fußpflege-
rin bietet ihre Dienstleistungen
allen Bewohnerinnen und Be-
wohnern in unserer Einrichtung

an. In der mittleren Etage befin-
det sich unsere Pflegestation mit
30 Plätzen. Für das Wohl der uns
anvertrauten Menschen sorgen
ca. 25 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, die sowohl in der Pflege
und Betreuung, in der Küche, in
der Reinigung und der Wäscherei
beschäftigt sind. Unser gemeinsa-
mes Ziel ist es, dass sich die Be-
wohnerinnen und Bewohner bei
uns wohl und geborgen fühlen
und ihren Lebensabend würdevoll
bei uns verbringen können.
Das Personal in unserem Haus
zeigte in den letzten 15 Jahren
nur eine geringe Fluktuation. So
haben wir 7 Mitarbeiter, die von
Anfang an dabei sind. Ein Zeichen,

dass auch sie sich bei uns wohl
fühlen. Unsere ehrenamtlichen
Mitarbeiter möchte ich ebenso er-
wähnen. Sie stehen uns tatkräftig
in der Küche, der Wäscherei und
bei der Betreuung der Bewohner
zur Seite. Jedes Jahr bildet unsere
Einrichtung Altenpfleger aus.
Die Bewerbungen laufen über
unser Haupthaus in Demmin und
die praktische Ausbildung kann
dann auch in Dargun erfolgen.
Der Beruf eines Altenpflegers
ist sehr anspruchsvoll aber auch
dankbar und zukunftsorientiert.
Zurückblickend kann man sagen
dass sich die Arbeitsbelastungen
für alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, sowohl körperlich als

auch psychisch, erhöht haben. Je-
der Tag bietet neue Herausforde-
rungen, denen sich das Personal
mit Toleranz, Respekt und Einfüh-
lungsvermögen stellt. An dieser
Stelle möchte ich mich bei allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern recht herzlich für das tägliche
Engagement bedanken.
Übrigens haben wir uns anlässlich
unseres Jubiläums etwas Beson-
deres einfallen lassen. So planen
wir zu unserem diesjährigen Som-
merfest eine Tiershow und hof-
fen, dass alle Teilnehmer viel Spaß
daran haben werden.

Ute Hajabatsch
Einrichtungsleiterin
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Spargelfest
im Pflegeheim Demmin
Am 15.05.2014 war es im Pfle-
geheim Demmin soweit. Wir er-
öffneten die Spargelsaison mit
einem zünftigen Fest. Bereits
am Vormittag ging es mit dem
Spargelschälen los. Es wurde ge-
sungen, gelacht und auch das
eine oder andere Tanzbein ge-
schwungen. Wir erfuhren Wis-
senswertes rund um das Thema
Spargel. Natürlich kürten wir
auch die Spargelkönigin und
den Spargelkönig. Die Küche
verwöhnte uns an diesem Tag

mit frischen Spargelgerichten.
Am Nachmittag ging es dann
auf zum Kartoffelhof Demmin.
Dort besichtigten die Bewoh-
ner den Spargelanbau und die
Verarbeitung. Die Königin zieht
zum Abschluss ein Fazit und
sagt, „Es war wunderbar und ich
habe mich besonders darüber
gefreut, dass so viele Bewohner
mitgemacht haben.“

Anne Kirsch
Leiterin Pflegeheim Demmin

Lilo Schlösser zeigt
ihre Bilder im Pflegeheim Demmin
Das Pflegeheim konnte die Künst-
lerin Lilo Schlösser für eine Aus-
stellung für die Räumlichkeiten
des Hauses gewinnen. Nachdem

der Hauptflur der Einrichtung
neu renoviert wurde, entstand
die Idee, regionale Künstler für
Ausstellungen zu gewinnen.

Den An-
fang macht
Lilo Schlös-
ser. Frau
Schlösser ist
e h e m a l i g e
Lehrerin und
Kunsterziehe-
rin und aktiv
im regionalen
Kün s t l e r v e r-
band tätig.
Die ausgestell-
ten Bilder tra-
gen Titel wie „Meeresbucht“,
„Steilküste“ oder auch „Feldblu-
men“. Die Bewohner und Besu-
cher der Einrichtung werden ein-
geladen, vertraute Landschaften
der Region zu bestaunen. Frau
Schlösser berichtet, dass sie bei
Streifzügen durch die Landschaf-
ten Skizzen macht und die Bilder
in ihrem Atelier entstehen lässt.
Weiterhin erzählt sie, dass sie
Ölfarben verwendet, die sie auf
die Leinwand mit einem Spach-
tel aufträgt.
„Die Ausstellung ist eine Berei-
cherung für unser Haus“, sagt
Frau Israel, Bewohnerin der Ein-
richtung. Auch die Mitarbeiter

sind begeistert und beein-
druckt von der Ausstellung.
Frau Klamann, Mitarbeiterin
der Einrichtung, sagt spontan:
„Das ist ein Highlight!“. Die Mit-
arbeiter der sozialen Betreuung
berichten, dass viele Bewohner
die Bilder aufmerksam betrach-
ten und dort verweilen.
Die Mitarbeiter und Bewohner
des Hauses möchten sich an
dieser Stelle ganz herzlich für
das Engagement bei Frau Lilo
Schlösser bedanken und wün-
schen ihr weiterhin viel Freude
an der Malerei.

Anne Kirsch
Leiterin Pflegeheim Demmin

An-
macht
Schlös-

Frau
ist

e h e m a l i g e
und

Kunsterziehe-
aktiv

gionalen
t l e r v e r-

ausgestell-



Frischer Wind
in der AWO-Tagespflege
Alles neu macht der Frühling! So
auch in der AWO-Tagespflege in
Demmin. Ab März dieses Jahres
startet die Tagespflege mit fri-
schem Kollektiv in den Frühling.
Mit vielen Ideen und guten Vor-
sätzen traten die Pflegedienstlei-
tung Gabi Gerdau und die Pfle-
gefachkräfte Peggy Ziegel und
Carolina Hahn am 3. März den
Dienst an.
Aus dem alten Kollektiv erhalten
geblieben ist Heidi Stegemann
und während den ersten Wo-
chen war sie eine große Hilfe für
den Zuwachs. Die Mitarbeiter
freuen sich auf die abwechs-
lungsreichen Aufgaben und hof-
fen auf eine gute Zusammen-
arbeit.
Die Tagespflege ist von Montag
bis Freitag von 8:00 Uhr – 17:00
Uhr geöffnet. Der
Tag beginnt mor-
gens für die Senioren
mit einem gemeinsa-
men Frühstück. An-
schließend werden
wechselnde Beschäf-
tigungsangebote, wie
Gymnastik, Gedächt-
nistraining, Singen,
kreatives Gestalten,
hauswirtschaft l iche
Tätigkeiten wie Ba-
cken und Kochen und
vieles mehr angeboten.

Das Beschäftigungsprogramm
wird gemeinsam mit den Tages-
gästen geplant. Nach einem er-
eignisreichen Vormittag findet
um 12:00 Uhr das gemeinschaft-
liche Mittagessen statt und an-
schießend eine Mittagsruhe, wo
es jedem frei steht, ob er sich in
den Schlafraum
zu r ü c k z i e h en
möchte oder es
sich im Wohn-
zimmer gemüt-
lich macht.
Gegen 14:30 Uhr
wird Kaffee und
Kuchen gereicht
und danach bie-
ten wir noch ein
kleines Beschäfti-
gungsprogramm

an. Im Anschluss werden die
Gäste nach Hause gebracht.
Die Hin- und Rückfahrt ist durch
einen Fahrservice möglich. Bei
Interesse bieten wir auch einen
Schnuppertag an.

Für weitere Informationen ste-
hen wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 03998/2858112
zur Verfügung.

Team AWO-Tagespflege

Mitglieder des Ortsvereines
Stavenhagen haben sich am
städtischen Arbeitseinsatz be-
teiligt und das AWO-Grund-
stück in der August-Seidel-
Straße in Stavenhagen wieder
verschönert. Ob Rasen mähen,

Müll sammeln oder Sträucher
schneiden … es hat großen
Spaß gemacht. Vielen Dank
für euren ehrenamtlichen
Einsatz.

Wenke Berndt

Ortsverein Stavenhagen
hilft beim städtischen Arbeitseinsatz
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Projekt: Ausbildung von Streitschlichtern an Schulen
Es klingelt zur Pause. Die Schüler
rennen auf den Schulhof. Da eine
kleine Rangelei, dort ein beleidi-
gendes Wort oder Anzeichen von
Mobbing. Eine alltägliche Szene,
wie sie sich in vielen Schulen zu-
trägt. Egal an welcher Schulform,
Konflikte können überall entste-
hen und werden nicht nur auf
dem Schulhof ausgetragen. Klas-
senzimmer, Toiletten, Schulhaus
oder Sporthalle können ebenso zu
Orten für Streitigkeiten bzw. Aus-
einandersetzungen werden. Kon-
flikte zwischen Menschen sind
natürlich und können/sollen gar
nicht komplett vermieden werden.
Nur wie reagiert man in solchen
Situationen angemessen? Hier
kann das Projekt „Schulmediation
– Ausbildung von Streitschlich-
tern“ des AWO Regionalverban-
des Demmin e.V. weiterhelfen.
Die Nachfrage von interessierten
Schulen (Grundschulen, Regio-
nale Schulen, Gymnasien, Förder-
schulen) an diesem Programm,
das vom Landesrat für Krimina-
litätsvorbeugung Schwerin ge-
fördert wird, ist groß. In kleinen
Gruppen von ca. 10 SchülerInnen
werden Streitschlichter ausgebil-

det, damit sie später Streitigkeiten
unter Schülern schlichten können.
Nach einigen theoretischen Ein-
führungen zu Themen wie „Kom-
munikation“, „Gefühle“, „Kör-
persprache“, „Wahrnehmung“,
„Aufgaben, Regeln und Abläufe“
im Streitschlichtungsverfahren
geht es an die praktische Umset-
zung. Anhand von Rollenspielen

werden Konfliktsituationen nach-
empfunden und Lösungswege
erarbeitet. Die Kinder und Ju-
gendlichen werden dabei in ihrer
Selbstständigkeit gefördert und
ihr Selbstvertrauen wird gestärkt.
Nach bestandener Prüfung erhal-
ten die SchülerInnen ihre Zertifika-
te, die sie als ausgebildete Streit-
schlichter ausweisen.

Momentan läuft das Projekt an
der Grundschule Nord in Neu-
brandenburg und an der Grund-
schule in Teterow.

Weitere Informationen erhalten Sie
unter der Tel.-Nr. 039954/246024.

Martina Schuldt
Silvia Schudek
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Der mathematischen Spur folgend, laden wir Interessierte am 28.06.2014 (von 8.30 Uhr - 16.00 Uhr)
ins Kolping-Familienwerk Salem e.V., Am Hafen 1, 17139 Salem – Ortsteil von Malchin

zur früh-pädagogischen Fachtagung ein,
um in Impulsvorträgen und vielfältigen Werkstätten

„Mathematik neu zu (er)leben“.

Teilnahmegebühr 49 Euro (einschließlich 19 Euro Verpflegungspauschale),
Anrechnungsmöglichkeit auf die Fortbildungen der Bildungskonzeption (8 UE)

Anmeldungen: k.lock@awo-demmin.de

AWO-Mathe-Fachtagung



Was ist los im Mehrgenerationenhaus mit Beratungszentrum?

Die ersten Monate im Jahr 2014
liegen bereits hinter uns und es
war schon Einiges los bei uns im
MGH!
So haben wir uns zum Beispiel auf
der Vereinsmesse in Staven-
hagen am 15.02.2014
mit einem Stand präsen-
tiert. Eine Power-
Point-Präsen-
tation spiegelte
anschaulich die
zurückliegenden
Veranstaltungen wider
und mit den Besuchern ka-
men wir zu aktuellen Ange-
boten ins Gespräch.
Ende Februar hat uns die
Stadtbibliothek Stavenhagen im
Rahmen einer Buchlesung herz-
erfrischend auf den Frauentag
eingestimmt. Nach einem klei-
nen musikalischen Programm der
Hortkinder der AWO-Kita „Misch-
ka“ ließen uns Frau Will und Frau
Böttcher an lustigen Szenen aus
dem Buch von Gaby Barg „Aber
ich hör dir doch zu! 66 schlechte
Angewohnheiten der Männer“
teilhaben.
Nach einem Schnupperkurs bei
der „Bunten Familienzeit“ konn-
ten zwei Anfängernähkurse
angeboten werden. Durch die
Hilfestellungen von Kursleiterin
Frau Walzner kamen schon erste
vorzeigbare Ergebnisse zustande.

Ein weiteres Kreativangebot
konnte bei der „Bunten Familien-
zeit“ am 26.03.2014 selbst aus-
probiert und die entstandenen
Kunstwerke als Erinnerung mit

nach Hause genommen wer-
Jan Lange

stellte uns sein Handwerk
vor und gewährte
uns einen Einblick

Anfang April hieß
es dann auf zur

„Kinderkräuterküche
zum Frühlingsanfang“.

Frau Schäfer vom „Luplo-
wer Kräutersalat“ wusste viel

Interessantes über Kräuter zu
berichten. Vorhandene Kräuter
vor Ort wurden inspiziert, ge-
sammelt und zu einer Kräuter-Es-
sig-Mischung verarbeitet. Damit
kann zum Beispiel Salat noch
schmackhafter gemacht werden.
Jedes Kind konnte seine selbst
zubereitete Kräutermischung mit
nach Hause nehmen. Zum Ab-
schluss servierte uns Frau Schäfer
noch einen köstlichen Kräuter-
Joghurt-Drink, der uns allen sehr
gut schmeckte und zum Nachma-
chen einlädt.
Beim Thema „Frühling“ ist Os-
tern auch nicht weit. Den konnte
sich Jeder bei der Veranstaltung
„Osterfloristik“ in die eigenen
vier Wände holen. Unter Anlei-

tung von Frau Sitte entstanden
hübsche Ostergestecke.
Der Frühling spielte auch in der
„Bunten Familienzeit“ Ende Ap-
ril eine Rolle. Nach einer kleinen
Stärkung mit frischgebackenem
Brot und weiteren gesunden Zu-
taten wurden wir mit einer Früh-
lingsgeschichte in diese Jahreszeit
eingeführt. Anschließend wurde
in einem thematisch entsprechen-
den Quiz das Wissen der Teilneh-

mer getestet. Nach den Anstren-
gungen für den Kopf blieb noch
Zeit zum Basteln von Filzblu-
men.
Auch im sportlichen Bereich gab
es im Mehrgenerationenhaus mit
Beratungszentrum etwas zu erle-
ben: Bei Yoga und diversen Gym-
nastikkursen konnte sich sportlich
betätigt werden.

Team MGH
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15.02.2014
Stand präsen-
Power-

Point-Präsen-
spiegelte

die
zurückliegenden

ranstaltungen wider
Besuchern ka-
aktuellen Ange-

Gespräch.
Februar hat uns die

Stadtbibliothek Stavenhagen im
einer Buchlesung herz-

den: Glasbläser Jan Lange
stellte uns sein Handwerk

vor und gewährte
uns einen Einblick
in seine Arbeit.
Anfang April hieß

es dann auf zur
„Kinderkräuterküche

zum Frühlingsanfang“
Frau Schäfer vom „Luplo-
wer Kräutersalat“ wusste viel

Interessantes über Kräuter zu
berichten. Vorhandene Kräuter
vor Ort wurden inspiziert, ge

Gefördert von:
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Auflösung des Rätsels
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„Demokratie heißt Hinsehen und Gesicht zeigen!“ So beteiligten
auch wir uns von der AWO Demmin am 21. März 2014 an den
internationalen Aktionswochen gegen Rassismus.



STELLENANGEBOTE

Für den Aufbau eines gemeindenahen, ambulanten
sozialpsychiatrischen Beratungs- und Betreuungsdienstes
in Verbindung mit dem ambulant betreuten Wohnen
für Menschen mit psychischer Behinderung/Erkrankung,
geistiger Behinderung, Mehrfachbehinderung suchen wir eine/n

Diplom-Sozialpädagoge/in,
Sozialarbeiter/in,
Heilerziehungspfleger/in,
Ergotherapeut/in,
Fachkrankenschwester-/pfleger
Psychiatrie mit sozialpsychiatrischer
Zusatzausbildung
Vollzeit / Teilzeit

für die ambulante Unterstützung nach SGB XII,
hauptsächlich für die Leistungen „Personenzentrierte Hilfe
für psychisch kranke Menschen“ und
„Pädagogische Betreuung im eigenen Wohnraum“.

Ihre Tätigkeit besteht aus:
• Betreuung und Beratung von psychisch
beeinträchtigten erwachsenen Menschen

• Integration der KlientInnen in regionale
Versorgungsangebote im Sinne gelingender Inklusion

• Gestaltung von Projekt- und Gruppenarbeit
mit den betreuten KlientInnen

• Zusammenarbeit mit unseren Fachkräften,
welche ambulante Familienhilfe leisten

Bewerben Sie sich gerne,
wenn Sie folgende Voraussetzungen mitbringen:
• Erfahrungen in der Eingliederungshilfen (§ 53 SGB XII)
oder anderen ambulanten Leistungen

• Verständnis und Kenntnis über eine sozialräumlich
orientierte Arbeitsweise

• Einschlägiges Fachwissen im Bereich
der psychiatrischen Versorgung

• Teamfähigkeit und Belastbarkeit
• Führerschein und PKW

sowie für die Unterstützung im verwaltungstechnischen
Bereich eine

Fachangestellte für Bürokommunikation
Teilzeit

Ihre Tätigkeit besteht aus:
• allgemeine Bürowirtschaft- und Organisation, Koordination
• allgemeine Verwaltungsaufgaben
• Text- und Datenverarbeitung, Bürokommunikationstechniken

Bewerben Sie sich gerne,
wenn Sie folgende Voraussetzungen mitbringen:
• abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft
mit gutem Notendurchschnitt

• gutes Organisationstalent und Kommunikationsstärke
• teamorientiertes Arbeiten, Flexibilität und Selbstbewusstsein
• Teamfähigkeit und Belastbarkeit
• Führerschein und PKW

Wir bieten eine verantwortungsvolle, interessante und
abwechslungsreiche Aufgabe in einem freundlichen
Betriebsklima, Möglichkeiten von Fort- und Weiterbildung
sowie eine der Qualifizierung entsprechender Vergütung
mit zusätzlicher Altersvorsorge.

Sie sind interessiert?
Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

AWO Sozialdienst gGmbH Demmin,
z. Hd. Frau Bettina Freese
Malchiner Str. 28, 17153 Stavenhagen
Tel.: (039954) 37212
E-mail: b.freese@awo-demmin.de

AWO Leben jetzt auch online unter www.awo-demmin.de (Rubrik „Aktuelles”)
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Redaktionelle Information
Die nächste Ausgabe erscheint am 03.09.2014 Leben


